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Lübbecke. Philip Cornelius
Watermann, Osterstraße 9,
starb im Alter von 27 Jahren.
Die Trauerfeier findet statt am
Mittwoch, 15. August, um 14
Uhr in der St. Andreas Kirche
in Lübbecke. Im Anschluss an
die Trauerfeier wird Philip im
engsten Familienkreis beige-
setzt.
Blasheim. Gottfried Schütte,
Im Bogen 1, starb im Alter von
94 Jahren. Die Trauerfeier fin-
det am Donnerstag, 16. Au-
gust, um 13.30 Uhr in der
Friedhofskapelle Blasheim
statt.
Bielefeld. Hedwig Lindemann
starb im Alter von 87 Jahren.
Die Trauerfeier mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung be-
ginnt am Donnerstag, 23. Au-
gust, um 11 Uhr in der Fried-
hofskapelle Ubbedissen.
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Jürgen Köster erteilt Menschen mit Behinderungen PC-Unterricht.
Von der E-Mail bis zum Haushaltsbuch

¥ Lübbecke/Bünde (nw). Der
Schulungsraum des ReTec In-
dustrieservice in der Bünder
Junkersstraße ist leicht abge-
dunkelt. Ein Beamer summt
und projiziert eine Tabelle mit
Zahlen an die Wand. Davor
steht Jürgen Köster. Mit Dau-
men und Zeigefinger der lin-
kenHandzeigt er auf zweiZah-
len in einer Säule. Den Blick
seinenSchülernzugewandt, er-
klärt er,wiemanmit einemTa-
bellenkalkulationsprogramm
den Überblick über den eige-
nen Haushalt behält.
Diese Schulungssituation an

sich ist so ungewöhnlich nicht
in Deutschland, der Unter-
richt bei ReTec Industrieser-
vice allerdings fällt aus dem
Rahmen. Denn unterrichtet
werden hier die Beschäftigten
einer Einrichtung zur Teilha-
be am Arbeitsleben für Men-
schen,diemitpsychischenEin-
schränkungen leben.
Und der Lehrer Jürgen Kös-

ter unterrichtet ehrenamtlich.
Vor fünf Jahren hat der Sech-
zigjährige seine Laufbahn als
Offizier der Bundeswehr be-
endet.Seitdemwidmetereinen
Teil seiner Zeit den Beschäf-
tigten der Lübbecker Werk-
stätten und vermittelt ihnen
denrichtigenUmgangmitdem
Computer. „Bei der Bundes-
wehr war ich für Logistik ver-
antwortlich“, erzählt Köster.
„Und in der Logistik geht
nichts ohne Computer.“

Von den alltäglichen Of-
fice-Programmen bis SAP –
Köster hat mit allen gearbeitet
und auch Mitarbeiter ge-
schult. „Seine umfassende Er-
fahrung und sein Praxiswis-
sen gibt Herr Köster jetzt an
Menschen mit Behinderung
weiter“, berichtet Heike At-
trot von der Koordinations-
stelle Ehrenamtliches Engage-
ment der Lebenshilfe Lübbe-
cke. „Auch für Menschen mit
Behinderung kann der Com-
puter ein wichtiges Hilfsmittel
sein. Er vereinfacht die Kom-

munikation, hilft Informatio-
nen zu finden oder hilft bei der
Haushaltsführung – die rich-
tige Schulung vorausgesetzt.
Und ichmuss sagen:Herr Kös-
ter macht das richtig gut!“
Der Unterricht findet in

kleinen Gruppen statt, die
Unterrichtsschwerpunkte
richten sich nach den Wün-
schen der Schüler. „Wir stei-
gen mit einfachen Inhalten
ein“, erklärt Köster noch im
Schulungsraum. „Worauf
muss ich achten, wenn ich im
Internet unterwegs bin? Wie
schreibe und versende ich eine
E-Mail? Das sind grundsätzli-
che Dinge, die auch Men-
schen mit Behinderung kön-
nen möchten. Tabellenkalku-
lation ist da schon kompli-
zierter, aber auch daran ha-
ben einige Beschäftigten der
Lübbecker Werkstätten gro-
ßes Interesse.Weil sie zumBei-
spiel ein Haushaltsbuch füh-
ren möchten, um ihre Ausga-
ben planen zu können, damit
auch amMonatsende noch das
ein oder andere Extra drin ist.“
Mit seinem Unterricht

kommt Köster zu den Schü-
lern. In die Betriebsstätte

„STABAK-Industrieservice“ in
Lübbecke kommt er regelmä-
ßig, aber auch in der Betriebs-
stätte „Oberbehme“ im gleich-
namigen interkommunalen
Gewerbegebiet der Städte
Kirchlengern und Löhne hat er
bereits Menschen mit Behin-
derungen unterrichtet.

Die Termine stimmt er mit
den Betriebsstätten und sei-
nen Schülern ab. „Mir ist wich-
tig, dass die Beschäftigten sich
auf mich verlassen können“,
sagt Köster. „Lernen braucht
Beständigkeit – vonbeidenSei-
ten. Wenn ich sehe, welche
FortschrittemeineSchülerma-
chen, dann freutmich das sehr.
Diese Freude und derWunsch,
etwas Sinnvolles zu tun, das ist
meine Motivation.“
Aktuell engagieren sich et-

wa 75 Ehrenamtliche in den
Wohnheimen, Werkstätten
undKindertagesstätten der Le-
benshilfe Lübbecke und bei
freien Projekten. „So wie Jür-

gen Köster bringen alle etwas
aus ihrer Welt in die Welt der
Menschen mit Behinderung
mit“, erklärt Heike Attrot. „Bei
vielen stelle ich eine Motiva-
tionsverlagerung fest: Vom
Ich-tue-etwas-Gutes-Gedan-
ken hin zum Ehrenamt-ist-
eine-Bereicherung-Gefühl.“
Etwas Zeit für andere zu ha-
ben, ihnen Aufmerksamkeit zu
schenken – mehr brauche es
nicht, um zu helfen.
Tätigkeiten gibt es mehr als

genug. Mehr als 100 Vorschlä-
ge hat Heike Attrot in ihrem
Büro an der Kaiserstraße 12 in
Lübbecke auf dem Zettel ste-
hen: vom gemeinsamen Kaf-
feetrinken, Einkaufenoder Fri-
seurbesuch über Schwimmen
undRadfahrenbishinzumKo-
chen und Backen oder Sprach-
unterricht,mit einzelnenMen-
schen mit Behinderung und
mit ganzen Gruppen.
Weitere Informationen fin-

den Interessenten im Internet
unter www.lebenshilfe-lueb-
becke.de. Unter Tel. (0 57 41)
2 50 17 16 oder der E-Mail-
Adresse attrot@lebenshilfe-lu-
ebbecke.de istHeikeAttrotauch
persönlich erreichbar.

Jürgen Köster geht auf Rückfragen ein und erklärt Marina Schnoor ganz ge-
nau, worauf sie achten muss. FOTO: LEBENSHILFE LÜBBECKE

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Freibad Gehlenbeck, 13.00 bis
20.00.
Damensauna, 14.00 bis 22.00,
Sauna im Hallenbad, Bohlen-
straße 25, Tel. 96 81.

Mediothek, 11.00 bis 18.30,
Am Markt 3, Tel. 2 76 -4 01.
Ev. Bücherei Thomas-Ge-
meindehaus, – geschlossen – ,
Alsweder Straße 38.
Bücherei Grundschule Blas-
heim, 16.30 bis 19.00, Grund-
schule Blasheim, Schulstr. 19,
Blasheim.

Lecker und chic: Smoothies
und Sommer-Dekoration, ab
acht Jahren,14.00bis16.30,Fa-
BiAn-Haus, Geistwall 20.

Offene Tür, 15.00bis19.00, Ju-
gendzentrum am Markt, Am
Markt 23, Tel. 45 83.
Juggar-Gruppe, 17.00 bis
19.00, Jugendzentrum am
Markt, Am Markt 23, Tel. 45
83.

Krabbelgruppe, fürElternund
Kind, 16.00 bis 17.00, Kinder-
garten Wannewupp, Am Kin-
dergarten 5, Nettelstedt.

Kneipp-Verein: Pilates-Kurs,
19.45bis21.15,Pestalozzischu-
le, Rahdener Str. 18, Tel. 1 22
20.

Rheuma-Liga – Sprechzeiten
und Beratung, Telefonische
Sprechstunde nur dienstags,
Tel. 0201/82797753. Hier wer-
den Termine für die Abgabe
neuer Anträge für Funktions-
training gemacht, 10.00 bis
12.00.
Kontaktzentrum Diakoni-
sche Stiftung Wittekindshof,
17.00 bis 21.00, Am Markt 20,
Tel. 2 40 96 47.

Bürgerbüro, Öffnungszeiten,
7.30 bis 12.30, 13.30 bis 15.30,
Rathaus Lübbecke, Kreis-
hausstr. 4, Tel. 2 76 -0.
Stadtarchiv, 8.00 bis 11.30,
Wiehenweg 33, Tel. 2 76 -4 11
/4.
Öffnungszeiten ProAr-

beit/Jobcenter:, 8.00 bis 12.00,
Agentur für Arbeit, Nieder-
wall 5.
Offene Sprechstunde, 8.00 bis
12.00, 13.00 bis 16.00, Ev. Mi-
grationsberatung Erwachsene
Die Diakonie, Rahdener Stra-
ße 15, Espelkamp, Tel. (05772)
88 81.
Krankenhaus, Besuchszeiten,
15.00bis 20.00,Virchowstr. 65,
Tel. 3 50.

Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de.
Apotheke im Werrepark, 9.00
bis 9.00, Mindener Str. 24, Bad
Oeynhausen, Tel. (05731) 10
57 25.
Hünenbrink-Apotheke, 9.00
bis 9.00, Ravensberger Str. 37,
Lübbecke, Tel. 6 16 08.
Burg-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Burgstr. 2, Lemförde, Tel.
(05443) 20 30 13.
Apotheke am Bahnhof, 9.00
bis 9.00, Bahnhofstr. 2, Kirch-
lengern.
Adler-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Hauptstraße 10, Bohmte, Tel.
(05475) 9 22 00.

Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis Lüb-
becke, 18.00 bis 22.00,mit Ter-
minabsprache Tel. (0 57 41)
1077, Notfallpraxis im Kran-
kenhaus, Virchowstraße 65.

HNO-Notdienst: Dr. med.
Detlef Walter, 18.00 bis 22.00,
tel. Anmeldung erbeten, Bis-
marckstraße 8, Tel. (05223) 29
99. Ab 22.00 bis 8.00: HNO-
Klinik im Klinikum Bielefeld-
Mitte (0521) 581-0 und HNO-
Klinik im Klinikum Minden
(0571) 790-0, bundesweit Tel.
116 117.

Kinder- und Jugendärztli-
cher Notdienst, 18.00 bis 8.00,
ELKI (Eltern-Kind-Zentrum)
im Johannes-Wesling-Klini-
kum Minden, Tel. (05 71) 7
90 40 40. Notdienst-Anrufzen-
trale, Tel. 116 117.

Gift-Notruf, Tel. (0228) 1 92
40.
Telefon-Seelsorge, täglich
rund um die Uhr, kostenfrei,
Tel. (0800) 1 11 01 11, 1 11 02
22.

¥ Lübbecke-Stockhausen (was). Auf
ihremWegnachSüdenmachten amSonn-
tagabend 14 Störche in der Oststraße auf
den Dächern der Häuser Station. NW-Le-
serinHeidrunKordeswarbeeindrucktund
schickte uns dieses ungewöhnliche Foto.
„Das Storchennest in Stockhausen könn-
te den Anstoß dafür gegeben haben, dass

sich dort so viele Vögel versammelt ha-
ben“, sagt Alfons Rolf Bense vom Ak-
tionskomitee „Rettet die Weißstörche im
Kreis Minden-Lübbecke“.
„Viele Störche sind schon weg, die ers-

ten sind bereits in Spanien“, so der Ex-
perte. Die Jungvögel zögen in großen
Trupps in Begleitung erfahrener Störche

als erstes. „Altstörche bleiben gerne noch
etwas länger“, weiß Bense. „In diesem Jahr
gab es mit 74 Brutpaaren neun mehr als
im vergangenen Jahr“, zieht er eine posi-
tive Bilanz für den Kreis Minden-
Lübbecke. Erfreulich ist auch die Zahl der
Jungstörche:166sindausgeflogen,31mehr
als im Jahr 2017. FOTO: HEIDRUN KORDES

¥ Lübbecke-Nettelstedt (nw).
Am Montag, 20. August, ruft
das Rote Kreuz in Nettelstedt
zur Blutspende auf. Blutspen-
der sind von 16 bis 20 Uhr im
Sportzentrum,HusenerStr.16,
herzlich willkommen. Viele
Krebspatienten, Unfallopfer
und andere schwer Erkrankte
können überleben, weil Blut-
transfusionen für sie bereit ste-
hen. Ohne Blutspenden wäre
das unmöglich. Gerade in der
Reisezeit können Blutspenden
Leben retten. Wer Blut spen-
den möchte, muss mindestens
18 Jahre alt sein und sich
gesund fühlen. Zum Blutspen-
determin bitte unbedingt den
Personalausweis mitbringen.
Vor der Blutspende werden
Körpertemperatur, Puls, Blut-
druck und Blutfarbstoffwert
überprüft. Im Labor des Blut-
spendedienstes folgen Unter-
suchungen auf Infektions-
krankheiten. Jeder Blutspen-
der erhält einen Blutspende-
ausweis mit seiner Blutgrup-
pe.

¥ Lübbecke (nw). Die VHS
Lübbecker Land bietet vom
27. bis 31. August, jeweils von
16 bis 19 Uhr, im Alten Amts-
gericht, Gerichtsstraße 5, ein
Wochenseminar Spanisch an.
Das Wochenseminar beinhal-
tet fünf Unterrichtseinheiten
vonMontag bis Freitag in einer
kleinen Gruppe. Dieser Kurs
ist für Personen aller Alters-
gruppen geeignet, die Spa-
nisch intensiv und schnell in
möglichst kurzer Zeit lernen
möchten. Außerdem erhalten
dieTeilnehmerEinblicke indie
spanische Kultur und Lebens-
weise. Schriftliche Anmeldun-
gennimmtdieVHS-Geschäfts-
stelle in Espelkamp, Wilhelm-
Kern-Platz 4, Tel. (0 57 72)
9 77 10, oder online unter
www.vhs-luebbeckerland.de
entgegen.
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur 
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute 
den untenstehend genannten Prospekt 
nicht vorfi nden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 27
oder Fax (05 21) 5 55-6 31


